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tiefer Bewußtlosigkeit, zumal wenn sie plötzlich einsetzt, und ebenso in der
Narkose, daß wir beim ,,Erwachen" den Eindruck haben, wir seien nur
Sekunden ,,weg" gewesen, und dabei können Stunden,ja Tage dazwischen
liegen.
Die Faszination, die vom Bewußtwerden der Zeitdimension ausgeht, hat
zunächst sich im Bereich der religiösen Welt ausgewirkt, wie auch der oben
zitierte Text beweist. In Mythen und Legenden begegnen wir vom schla-
fenden Epimenides des Pausanias über den Siebenschläferstoff bis zur
Legende vom entrückten Mönch vor allem immer wieder dem Zug, daß
die Jenseitszeit langsamer verstreicht. Es will scheinen, als besitze dieses

Phänomen die größere suggestive Kraft, als käme es einem uralten
Menschheitstraum von ,,Jugend ohne Alter und Leben ohne Tod" näher.
Und man gewinnt den Eindruck, als sei die zweite zeitliche Erscheinungs-
form, in welcher die Jenseitszeit schneller verläuft als die diesseitige, von
geringerer Resonanz. Doch der Schein trügt.
Zwar ist dieses zweite Motiv im religiösen Raum weniger aufgegriffen
worden, doch hat es in der Volkserzählung umso mehr in einer breit
ausfächernden Form die Phantasie beschäftigt. Handelt es sich dabei um
eine abweichende Jenseitsvorstellung? Wir werden es aus den einzelnen
Texten ablesen können.
,,Die Zeit hat größere und geringere Dichte, wie die Materie, Tiefen und
Untiefen wie das Meer. Es gibt Sekunden am Saum der Ewigkeit, die Jahr-
tausende aufwiegen. Dort kann noch Unendliches geschehen."2) Die Bedeutung
von Zeit und Raum hat sich in der Sicht der Astro-Physik unserer Tage
gewandelt, und in Hypothesen tauchen Formulierungen auf, wie jene, daß
im äußeren Universum oder Gegen-Universum die Zeit rückwärts fließe.
Das heißt nicht mehr und nicht weniger, als daß die Auffassungen über die
Zeit sich nur schwer unserem Verstehen einordnen lassen, und daß aus

dieser Blickrichtung heraus auch die Volkserzählungen; die sich mit Zeit-
problemen beschäftigen, mehr als nur eine Spielerei der Phantasie sind. In
ihnen schlägt sich das Suchen und Grübeln, das Fragen nach den Ursa-
chen persönlich erfahrener Zeit in ihrem scheinbar unterschiedlichem
Ablaufstempo nieder. Märchen, Sage und Legende entwickeln dabei
unterschiedliche Akzente, selbst wenn sie das gleiche Motiv erzählen.
Endlich sei noch daraufverwiesen, daß erst die moderne Technik entdeckt
hat, wie Zeit sich scheinbar manipulieren läßt, indem man mit Film oder
Magnetophon einen Vorgang oder ein Gespräch schneller oder langsamer
ablaufen lassen kann.

TEXTE UND HINWEISE

Bezeichnen wir im Folgenden das Motiv, wie es in der Leger
Choni angeschlagen worden ist als Typus A und das Motiv
zählungen, in welchen die Jenseitszeit schneller verläuft als
',r'erden dabei sehen, daß in wenigen Einzelfällen Stoffe der
seln können.
Es mag paradox scheinen, daß ein Motiv in zwei fast uid<
Zügen erzählt werden kann. Der Grund liegt vielleicht u
beiden unterschiedlichen Möglichkeiten des Menschen. Zei
als in der verschiedenen Funktion.
Beim Text von Rabbi Choni wird uns ebenso wie beim Motir
:en Mönch klar, daß es sich um eine Belehrung des Helden
Siebenschläfer-Stoff3) können wir feststellen, daß der fast
Text zu verschiedenen Zeiten und in verschiedenen Landsc
chende Funktionen übernehmen kann.
-Ein Exempel war wohl zunächst die Vorform der Siebenschlä
:rzählt von sieben Jünglingen, die bei Kaiser Decius' Christer
:ine Höhle bei Ephesos flüchteten, eingemauert werden un
er*'achen aber 372 Jahre später wieder zum Leben, und könne
in der man an der Auferstehungslehre zu zweifeln begann. die
.ichtbar erweisen. Der deutsche Text ist fast gänzlich dem \
nommen. Schon Jakobus de Voragine hatte sie unter dem l-
\amen ,,Maximilianus von Ephesus" in seine Legenda aurea (l
:hre Wiedererstehung in das Jahr 448 zur Zeit des Kaiser

" 
on'erlegt. . ."4)

Die hier von Rosenfeld genannte Funktion der Siebenschläter
-ich den Auferstehungsglauben zu stützen, ist sicher eine El
Cem Stoff erst relativ spät zugewiesen worden ist. Aber
-\usgangsfunktion gewesen sein?
Sehen wir uns zunächst eine Außerung von Heinrich Günti
rnotiv ist die Vorstellung von einem jahre- und jahrhundenel
und dem Wiedererwachen in einer veränderten Welt. Sie
nnongolisch, indisch-buddhistisch, griechisch, römisch. ral
Einhalbdutzendmal im deutschen Märchen zu belegen: chr
Siebenschläfern von Ephesus, in der Klemenslegende
lerzückten Mönch, den ein singender Vogel ins Paradies loc
Siebenschläfer richtig gedeutet sind, wird das ganze hüb:
seiner Entstehung erkannt sein, die allen Völkern gemeinsan
vom langen Schlaf als Symbol der Nacht oder der \.or
\ erbindung mit der ebenso beliebten Vorstellung vom enrrüi
Den Anlaß zu der Siebenschläferlegende mag ein L
Reliquienfund in einer Höhle bei Ephesus gegeben haben. I
::d für die Weiterbildung grundlegende Fassung
Eprmenidessage, die sich um den atheniensischen Sühnepries
:- 6. vorchristlichen Jahrhunderts bildete. Epimenides u.a
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